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Lunzenau, den 03.02.2025 

 

Anfrage  

Anfrage bezüglich der Anpassung des Hebesatzes der Grundsteuer B für Lunzenau 

Vielen Dank für Ihre Antwort zu unserer Anfrage vom 12. Januar 2025. Die Fraktion der Freien Wähler 

Lunzenau ist sich im Klaren, dass die neu berechnete Grundsteuer aufkommensneutral umgesetzt werden 

soll. Diesen Beschluss haben wir in 2024 ebenfalls mitgetragen.  

Zur Stadtratssitzung am 04.11.2024 wurde eine Anhebung des Grundsteuersatzes A beschlossen, da dazu 

bereits die Zahlen in ausreichender Qualität vorlagen. Wie berichtet wurde, fehlten zum damaligen Zeitpunkt 

noch Daten zur Grundsteuer B, so dass im Beschluss die Grundsteuer B erst einmal unangetastet auf dem 

Niveau von 2024 verblieben ist, eine Anpassung nach Eingang aller benötigten Daten jedoch in Aussicht 

gestellt wurde. 

Da die Stadt nun, wie in der Anfrage erklärt, begonnen hat, allen Bürgern die Grundsteuerbescheide für die 

Grundsteuer B zuzusenden, sollten hier nun ausreichend valide Daten verfügbar sein, um die Einnahmen neu 

zu berechnen. Wir bitten daher um eine Gegenüberstellung der Einnahmen aus 2024 für sowohl Grundsteuer 

A als auch Grundsteuer B sowie die Berechnung beider für 2025.  

Da uns Bürger kontaktiert haben, die von einer Verdreifachung der Zahlungen betroffen sind, sehen wir es als 

dringlich an, dieses Thema bereits in der kommenden Sitzung nochmals neu zu diskutieren und nicht erst in 

2026.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Alexander Putzschke 

Fraktionsvorsitzender Freie Wähler Lunzenau 


